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Optionen für die EMV-Abschirmung bei Kunststoffgehäusen
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Vero Technologies stellt eine umfangreiche Auswahl an Standard-Kunststoffgehäusen her. Diese sind in unterschiedlichen Stilen und Größen zu wirtschaftlichen Preisen erhältlich und reduzieren Zeit und Kosten für die Entwicklungsphase neuer Projekte. Die Gehäuse sind leicht, integrieren problemlos komplexe Formen und Eigenschaften in das Design und lassen sich unkompliziert an Displays, Schalter, Steckverbinder und andere Hardware anpassen. Falls jedoch von den im Gehäuse eingeschlossenen Elektronikgeräten ausgehende Strahlung oder deren Suszeptibilität für externe Felder ein potentielles Problem darstellt, bieten Gussgehäuse keine inhärente Dämpfung gegenüber dem Durchgang elektromagnetischer Felder.

Für eine entsprechende Abschirmung hat Vero Technologies drei alternative Innenbeschichtungen im Angebot. Diese bieten unterschiedliche Dämpfungsgrade zu verschiedenen Preispunkten und sind für über 95 % der möglichen Anwendungen geeignet. Für hoch spezialisierte Anwendungen sind spezielle Beschichtungen erhältlich. Für weniger anspruchsvolle gewerbliche Anwendungen bietet die kostengünstigste 50-Mikron-Nickelbeschichtung eine Dämpfung von 50 dB bei 1 GHz. Die standardmäßige Beschichtung ist eine 10- bzw. 20-Mikron-Beschichtung aus silberbeschichteten Kupferpartikeln, die im Normalfall eine Dämpfung um 78 dB bei 10 GHz bietet. Die stärkste Dämpfung wird mit einer 22,5-Mikron-Silberbeschichtung erzielt, die bei 1,5 GHz um mehr als 80 dB dämpft. Sie bietet effektiven Schutz vor Funkstörungen und Störausstrahlungen und kann als Massefläche zum Schutz vor elektrostatischer Entladung (ESD) zum Einsatz kommen.

Das Design des Gehäuses ist von äußerster Wichtigkeit. Eine Feder-und-Nut-Struktur zwischen den Verbindungshälften eines Gehäuses bildet einen effektiven komplexen Pfad und sorgt so für eine bessere Dämpfungsleistung. Abnehmbare Endfelder werden in einem Presspassungsschlitz befestigt; falls Befestigungen zum Einsatz kommen, sollte die Passfläche mit einer leitfähigen Dichtung ausgestattet sein. Die Rückfläche von Kunststoffpaneelen muss leitfähig beschichtet werden; falls Aluminiumpaneele zum Einsatz kommen, wird die Stirnfläche für gewöhnlich anodisiert und die Rückfläche in einem natürlichen Finish belassen oder irisiert, ein RoHS-konformes leitfähiges Finish.
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